
Begabtenstipendium der Stipendienstiftung des Landesstipendienprogramms 
für deutsche und ausländische Studierende der Hochschule Trier 

- Hinweise zum Antrag und zu den Gutachten -

Alle zur Verfügung gestellten Informationen werden streng vertraulich behandelt und nur für den Zweck der 
Stipendiatenauswahl verwendet.  

Hinweise für die Bewerber und Bewerberinnen 
Der Antrag (Seite 2 dieses Dokuments) soll von den Bewerberinnen und Bewerbern ausgefüllt werden. Er ist 
dann mit allen Anlagen in elektronischer Form als ein zusammenhängendes pdf-Dokument mit dem Ver-
merk „Landesstipendium“ an das Präsidialamt zu senden an landesstipendium@hochschule-trier.de . Zu den 
Anlagen gehören eine maximal einseitige Selbstdarstellung des Bewerbers oder der Bewerberin, sowie ein 
tabellarischer, maximal einseitiger Lebenslauf, aus dem die in den Kriterien geforderten Leistungen deutlich 
werden, sowie Kopien von Zeugnissen, Scheinen und weiteren Nachweisen, die den Antrag und den Lebens-
lauf dokumentieren und aus denen die Begabung des Bewerbers und der Bewerberin hervorgeht. Wichtig ist 
ein offizieller, vollständiger Notennachweis mit Notendurchschnitt (ermittelt durch das Prüfungsamt)! 

Hinweise für das Gutachten 
Zur Erstellung des Gutachtens ist die Datei Gutachten_zum_Stipendienantrag.doc zu verwenden. 

Bewerbungsschluss 
Die Bewerbungen müssen vollständig mit allen Anlagen in elektronischer Form als ein 
zusammenhängendes pdf-Dokument bis zum angegebenen Stichtag über die E-Mail Adresse: 
landesstipendium@hoch-schule-trier.de eingehen. Verspätet eingehende Bewerbungen können nicht 
berücksichtigt werden. 

Grenzen kumulierter Begabtenfinanzierung 
Der gleichzeitige Bezug anderer begabungs- und leistungsbezogener Stipendien ist nicht erlaubt. 

Nur Studierende der Hochschule Trier 
Bewerber und Bewerberinnen müssen eingeschriebene Studierende der Hochschule Trier mit dem 
Studienziel des Bachelor-, Master-, oder Diplomabschlusses sein.  

Kriterien bei der Auswahl 

1) Akademische Eignung
Bewerber und Bewerberinnen müssen über eine sehr hohe akademische Eignung verfügen. Folgende Merk-
male sind in diesem Zusammenhang beurteilungsrelevant: Schulabschluss, wissenschaftlich-fachliche Qua-
lifikation, künstlerische Qualifikation, Prüfungs- und Studienleistungen, Seminararbeiten, Abschlussarbeiten,
Mitwirkung in der Forschung, Examina, sonstige akademische und künstlerische Tätigkeiten und Erfahrun-
gen, Praktika, akademische und künstlerische Auszeichnungen

2) Allgemeine persönliche Eignung
Unter der Maßgabe, dass eine sehr hohe akademische Eignung vorliegt, sind noch weitere Merkmale zu
beurteilen: Aktive Interessen außerhalb des Fachgebiets, Auslandserfahrung, Alter und Studiendauer,

3) Gesellschaftliches Engagement
Hier werden Aktivitäten berücksichtigt, wie z.B. Mitarbeit in der studentischen Hochschul- und Selbstver-
waltung, Mitarbeit in der Pflege von Angehörigen, Mitwirkung in Hilfsorganisationen (z.B. DRK, THW, Feuer-
wehr), Verantwortungsübernahme in sonstigen Organisationen oder Vereinen oder Politisches Engagement,
Auszeichnungen für das Ehrenamt,

Die Stipendienbeauftragten der Hochschule Trier 



A N T R A G  

auf ein Begabtenstipendium der Stipendienstiftung des Landesstipendienprogramms 
für deutsche und ausländische Studierende der Hochschule Trier 

Name: ........................................................................................................................ 

Vorname: .............................................................................................................................. 

Ich bewerbe mich bei der Hochschule Trier um ein Begabtenstipendium im Rahmen des Landesstipendien-
programms. 

Studiengang:  ...................................................................................... 

Angestrebter Abschluss: ...................................................................................... 

Hochschulsemesterzahl:  ....................................................Fachsemesterzahl: ………………………………………….. 

bislang erreichte Durchschnittsnote ................................................................................................................................... 
(mit Nachweis durch das Prüfungsamt!) (mit Nachweis!) 

Alter:  ....................... angestrebtes Berufsziel   ............................................................................ 

Ich bin im Öffentlichen Dienst angestellt als: ………………………………………………… (z.B. Assistent) 

mit: ……….. wöchentlichen Arbeitsstunden. Meine Anstellung dauert noch bis: ....................................... 

Ich arbeite in einem Projekt (wissenschaftlich, künstlerisch) mit bei den Professoren/innen: 

....................................................................................................... 

des Fachbereichs: ....................................................................................................... 

mit:……….. vergüteten Arbeitsstunden pro Woche. Meine Anstellung dauert noch bis: ........................................... 

Ich erhalte Unterstützung aus einem Förderprogramm, von einer Stiftung, einer Partei, einer Hochschule, 
dem Staat, Kirchen, Gewerkschaften, anderen öffentlichen und privaten Institutionen (mit Nachweis!) 

in folgender Höhe monatlich: ................................. Die Unterstützung läuft noch bis: ............................................... 

Bitte die Institution angeben: .................................................................................. 

Anlagen: 
Diesem Antrag sind beizulegen bzw. zu ergänzen (Gutachten): 
(1) die Selbstdarstellung des Studierenden (Werdegang, Interessen, Hobbies, soziale, politische/sportli-
che/musische Aktivitäten, usw.: maximal eine Seite als Anlage),
(2) ein Gutachten einer Professorin oder eines Professors der Hochschule Trier, welches durch den 
Gutachter direkt an das Präsidialamt geschickt wird (landesstipendium@hochschule-trier.de)*,
(3) ein tabellarischer Lebenslauf, aus dem auch das extracurriculare Engagement deutlich wird,
(4) Kopien von Zeugnissen, Scheinen und weiteren Nachweisen, die den Antrag und den Lebenslauf doku-
mentieren und aus denen die Begabung des Bewerbers und der Bewerberin hervorgeht,
(5) ein offizieller vollständiger Notenauszug mit Ausweis der bisher erreichten Durchschnittsnote 
(Ausdruck des Prüfungsamtes).

............................................................................... ................................................................................... 
Hochschulort / Datum Unterschrift des Bewerbers/der Bewerberin 

* Bei ausländischen Studierenden, die neu an die Hochschule Trier kommen, auch Professoren der Heimathochschule.


